
Christian Morgenstern (1871-1914)

Der fromme Riese
Korf lernt einen Riesen kennen,
dessen Frau ihm alles in den Mund gibt,
was sie nicht mag.

 

5 Nacht und Tag,
wenn sie ihm solchen Willen kundgibt,
sieht man ihn seine Lippen geduldig trennen

 

10

und vorsichtig hinter sein Zahngehege
alles schieben, was seiner Frau im Wege.

 

Und es ist ihr viel im Wege, der Frau.
Ganz unmöglich wäre, zu sagen genau,

 

15 was von Mücke bis Mammut gewissermaßen
ihr mißfällt. Man findet da ganze Straßen,
ganze Städte voll Menschen, man findet Gärten,

 

20

Flüsse, Berge neben Perücken, Bärten,
Stöcken, Tellern, Kleidern; mit einem Worte:
eine Welt versammelt sich an gedachtem Orte.

 

v. Korf mißfällt und wird von dem frommen
Riesengatten still in den Mund genommen.

25  

Und nur, weil er ein »Geist«, wie schon beschrieben,
ist er nicht in diesem Gelaß verblieben.
(128 words)
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